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 richten eingelaufen ; jetzt kommt die unerfreuliche , wenn auchnichtganzunerwarteteNachricht,daßanMtefa'sHofe—zweifranzösischeJesuiteneingetroffensindundals-baldStänkereienmitdenProtestantenangefangenhaben.DaßsolchenachUgandaunterwegswaren,habenwirfrühergemeldet.Am14.Februar1879hattendiedreiMissionäreLitchfield,FelkinundPearsou,welchedenNilhinauf-gefahrenwaren,dieHauptstadtRnbagaerreichtundwarenamfolgendenTagevonMtefaehrenvollempfangenworden;alleinachtTagespäterschontrafendieJesuitenein,undalsbaldbegannendieSchwierigkeiten,welcheschließlichdieenglischenMissionärezudemEntschlußbrachte«,UgandafüreineZeitlangzuräumen.DochverweigerteMtefaseineErlanbnißdazu.Am9.AprillangteobendreinnocheineweitereVerstärkungderMissionan,dieHerrenStokesundEopplestone,welchevonZanzibarkamenundinBootenüberdenVictoria-Seegefahrenwaren.ErstalszuAnfangMaisichdas(falsche)Gerüchtverbreitete,daßdieAegypterihreVorpostennäherandieGrenzeUgandasvorschöben,verstandsichMtesadazu,dieHerrenWilsonundFelkinzie-

# heu zu lassen und zwar in Gesellschaft von Gesandten an

* Oberst Gordon nnd die Königin von England . So konnteFelkinam17.Maiaufbrechenundam1.JuniägyptischesGebieterreichen;am14.JuniverließWilsonmitvierHäuptlingenundGefolgeRubaga.AmselbenTagehattenStokesundEopplestonedieErlanbnißerhalten,nachSüdenzurückzukehren,unterderBedingung,vonihrenamSüduferdesSeeszurückgelassenenVorräthendemKönigeeinigeszuübersenden.Pearsou,MackayundLitchfieldsindinUgandazurückgeblieben.DaßdasVerhältnißderprotestantischenMissionärezuMtesawährendderlangenZeitvom23.bruarbis17.Maieinfreundlichesgewesen,istlediglichdemEinflüssezudanken,welchenFelkindurchseinemedicinischenKenntnisseaufdenKönigausübte.DerweiternEntwicke-luugdieserAngelegenheitsiehtmannamentlichinEnglandmitbegreiflicherSpannungentgegen.

 — DieQuelleu des Niger . In der „ Republ . Frantz . "veröffentlichtderGeographE.Reclusdieerstenausführ-lichereuAngabenüberdieEntdeckungderQuellendesNiger(s.„Globus"XXXVI,S.351),dieaufBetriebdesfrauzö-fischenKaufmannsVerminckdurchdessenAgentenZweifelundMoustierbewirktwurde.DerUrsprungdesWasser-lanfs,dendieFranzosenalsdenechtenobernNigerbetrach-ten,weilerdenlängstenLaufunddiemeisteWassermengedemDhiolibazuführt,heißtbeidenEingeborenenTembiundliegtaufderGrenzedesKoranko,KissiundKono,beidemDorfeKnlako,vonwoZweifelundMoustierdieNach-richtvonihrerEntdeckungdatirteu.WiederholtwurdenvonderfranzösischenKolonieamSenegalVersuchegemacht,diesesZielzuerreichen:so1827durchRensCaillis,1860durchMageundQuentinundzuletztdurchSoleillet,derkürzlichSegu-Sikoro,denHauptortdesmächtigenStaatesderPuls,besuchte.DerVersuchdieNigerquellenaufzufiu-den,den1826derenglischeMajorLaingunternahm,schei-terteanderFeindseligkeitderumwohnendenStämme,sodaßderEngländernurVermuthungenaufstellenkonnte.ImJahre1868schicktederenglischeGouverneurvouSierraLeonezurwirklichenAuffindungdieserQuellendenOffizierWinwoodReadeaus,der1869biszurBergketteKougnndüberdieselbehinausvordrang,aberstattdenFlußnunhinaufzugehen,demselbenzuThalfolgenmußte.ZehnJahrespäternahmderKaufmannVerminckinMarseille,welcherComptoirsaufderWestküsteAfrikasbesitzt,dieSacheindieHand;erwähltezudemZweckezweiseinerAgentenaus,welchegutakklimatisirtundderSprachendeszu

Erdtheilen .

 reisenden Landes mächtig sind . Der erste Brief , der vonZweifelundMoustiereintraf,warvom27.Juli1877ausBumba,derHauptstadtvouLimbah,datirt.Bemerkens-Werthist,daßwährendvorzehnJahrenWinwoodReadedieLänderLekkoundLimbahnochvondichtemUrwaldbe-decktfand,jetztdieselbennurnochwenigWaldundhierunddanocheinigestattlicheBäumezeigen,imGanzenaberinSteppenverwandeltsind,weildieEingeborenendieBäumeniederhauen,umPalmölzugewinnen.DagegenfandendiefranzösischenReisendenaufihremPfadeTau-sendevonjungenPalmen,dienochkeineAestetragen;esbestanddorteinGesetz,daßjeder,dereinenjungenPalm-bäumabschneidet,zumSklavengemachtwird.Am16.AugusttrafendieReisendeninFalabah,derHauptstadtdesKönigsSikoa,einundwurdengastlichaufgenommen.ImvorigenJahrehattendieStämmederKorankos,welchedenBergLomal),einenTheilderKongkette,bewohnen,KriegmitdenKorankosvonSelimaniah,derEbenesüdlichvonLomah,geführt;jenewurdenvomKönigvouFalabahunterstützt;dieseabernahmenineinemGefechtdenBruderdesKönigsvonFalabahgefangen,behandeltenihnabersogastlich,daßsieihmdreiFrauenundzehnSklavengabenundmitEhrenzuseinemBruderzurückschickten.SowardFriedeimLand.AmTagedarauf,am17.August,trafZweifelmitMou-stierein;siewurdengutaufgenommenundhörten,daßdasgroßeWasser(Dhioliba)zwischendemLomahundeinemandernBergdurchbreche,unddaßseinedreiQuellenzweiTagemärschevonletztermBergeliegen,sichineinemTeichvereinigenunddemDhiolibazuströmen.DerzweiteBriefderReisendendatirtvom20.August.DieReisendenwur-denvomKönigSikoamiteinemFührerversehenundzudenKorankosdesLomahbegleitet.IhrletztesSchreibenistvom3.OktoberundmeldetnurkurzdiehartenStrapa-zen,diesiedurchzumachenhatten.WirführenfolgendeStellewörtlichausdemBerichtvonReclusan:„AufdemSüdabhaugedesBergesLomahundderdenselbenbegleiten-denHöhenkonntensieindeßdieLagederQuellendesKa-ramankaunddesRoqnelle,diesichinsAtlantischeMeerergießenundvondenenletztereranseinerMündungFree-townaufSierraLeonenetzt,sehen.SodanndieKetteüber-schreitend,folgtensiedemnördlichenAbhängevonWestnachOst,kamenaberanmehrereZuflüssedesobernNigerundwärenineinemderselben,demFaliko,fastertrunken.End-lichzuAnfangOktobersgelangtensieansZielihrerReise."EsfolgtnundieAngabevonderLagederQuellenbeidemDorfeKulako.DieReisendenhattenvonPlatzregenunddenüblichenRaubanfällenundErpressungenderEingebore-nenschwerzuleiden,undsiewurdendurcheinenKriegszugderSaugarasgezwungen,denPlanweiternVordringensauszugebenunddirektnachSierraLeonezugehen.

( Allg . Z . )

 — Vou neuen Afrikareisen verzeichnet „ L'Afriqueexploreeeteivilisee"Nro.6unteranderenfolgende:Einespanische-GesandtschaftunterdemKommandeurAlbarjguesbegiebtsichmitreichenGeschenkendesKönigsAlphonsXII.zudenHerrschernvonAbessinienundSchoa.DersardischeHauptmannBattistaPellaghihatdenSalnm,einenZuflußdesobernSenegal,bereiftundistbisnachKaolakvorgedrungen,dessenHäuptlingihnbeschenkthat.EndlichhateinM.Mitchison,dendieLeipzigerUniversitätnachAfrikagesendethabensoll(?),dieWestküstevomSenegalbisMoffamedesbereist,istvondortindasInneregedruu-gennachOndongaamCnneneundnachOmaruruimDa-maralaudeundhatdannam5.December1878dieWalfisch-baierreicht.
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